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A n f r a g e  
 
Betreff:  NIKO-Projekt im Stadtteil Eversburg / Grundschule Eversburg 
 

Beratungsfolge Sitzungs-
datum 

Sitzungs- 
art (NÖ/Ö) TOP 

Jugendhilfeausschuss 30.11.2011 Ö       

Schul- und Sportausschuss 08.12.2011 Ö       

 
Inhalt der Anfrage:  
 
Ende des Jahres 2011 läuft das NIKO-Projekt an der Grundschule Eversburg aus.  
Das NIKO-Projekt hat den Fokus auf benachteiligte Kinder und Jugendliche im Alter von 8 – 
14 Jahren gelegt, die die öffentlichen Schulen im Stadtteil Eversburg besuchen. Neben dem 
Schulzentrum Eversburg / der IGS Eversburg ist auch die Grundschule Eversburg in das 
Projekt mit integriert worden. 
 
Vor diesem Hintergrund fragen wir die Verwaltung: 
 
1.  Wurden seitens der Verwaltung bereits Gespräche mit der Grundschule Eversburg be-

züglich des Programms geführt und wie war deren Inhalt? 
 
2.  Wann ist es frühestens möglich, eine offene Ganztagsschule in der Grundschule  
 Eversburg einzurichten? Sollte dies nicht zu Beginn des neuen Schuljahres ab Sommer 

2012 möglich sein, so ist darzustellen aus welchen Gründen es nicht möglich ist. 
 
3.  Aus der Begründung des NIKO-Konzeptes 2007 heißt es, dass der Stadtteil Eversburg 

gerade wegen seines hohen Anteils an Familien mit Migrationshintergrund, sowie allge-
mein Kindern und Jugendlichen aus Familien, die Hilfe zum Lebensunterhalt erhalten, als 
„sozialer Brennpunkt“ eine städtische Bedeutung annimmt. Welches Konzept einer mög-
lichen Übergangslösung verfolgt die Verwaltung, um dieses gut laufende Projekt vom 
auslaufen des NIKO-Projektes bis zur tatsächlichen Einführung einer offenen Ganztags-
schule zu überbrücken? 
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